
KIRCHWEIH 

- KIRMES IM PFARRVERBAND -  
 

Liebe Pfarrfamilien, 
 

ich möchte Euch heute sagen, dass es nicht selbstver-

ständlich ist, dass wir in unseren drei Pfarren eine Kirche 

und eine Kapelle auf Berlotte haben und dort Gottesdienst 

und Kirchweih feiern.   
 

Wir sollten dafür sehr dankbar sein, dass Menschen vor uns, sich entschieden 

haben, ein Gotteshaus zu bauen. Damit bekommen unsere Dörfer ein Zentrum und 

das Leben eine Richtung.  
 

Dass dies anders sein kann, steht uns dann klar vor Augen, wenn wir in andere 

Landesteile schauen, wo Kirchen verweisen, verkommen oder abgerissen werden. 

Da gibt es in vielen Dörfern keine Kirchweih mehr.  
 

In einigen Landstrichen auch keine Christen mehr. Manche Kinder, wissen gar 

nicht, dass eine Kirmes, der Geburtstag der Ortskirche ist und viele waren 

wahrscheinlich noch nie in so einem Gotteshaus.  
 

Um sich für Gott zu interessieren und für die Kirche zu engagieren müssen wir 

traditionsbehaftet sein und bleiben. 
 

Wegrücken von der Ansicht: nur Geld zählt.  
 

abrücken von dem Standpunkt: ich gehöre nur mir, ich bin ich. Wer braucht denn 

eine Kirche? 
 

Abstand nehmen vom Einfluss des Irdischen. 
 

Hingerückt werden zum Glauben an die Kräfte des Himmels, um einen Ort wissen, 

wo Freud und Leid Annahme finden. 
 

„Mit Herz und Hand“ haben wir in Berlotte am 5.August den Kirmesreigen des 

Pfarrverbandes eröffnet. Am Samstag, den 19. August wird im Festzelt auf dem 

Raerener Dorfplatz um 18 Uhr der Kirchweih St. Nikolaus gedacht. Am Sonntag, 

dem 27.8. und 3.9. feiern Hauset gefolgt von Eynatten ihre Kirche. 
 

Wir sind uns dabei bewusst, dass diese wichtige Tradition ihren Fortbestand 

haben muss um unseren Pfarrverband lebendig zu erhalten und damit seine 

Bewohner sich nicht entfremden. 
 

Eine Gemeinde, die ihre Kirche nutzt und mit Leben füllt erbringt die wirksamste 

Leistung zu ihrer Erhaltung! 
 

Frohe Kirmestage wünscht Ihnen 
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Samstag, 19.08. 20. Sonntag im Jahr A 

HAUSET: Hochzeit: Christoph Braun und Jenni Kelke  
14.00 Uhr:   Sophienstraße 2, D-52070 Aachen 
 

RAEREN: 17.30 Uhr:  Festzug ab der Burg Raeren  

18.00 Uhr: KIRCHWEIH 

Hl. Messe im Zelt auf dem Dorfplatz                            
Für die Pfarrfamilie // Jm. Ehl. Hubert Kirschfink + Maria Kalff // Jm. 
Ehl. Hubert Emontspohl + Gertrud Kalff // Franz Scheen // Ehl. Willy  
+ Elisabeth Goor-Pesch // Jm. Ehl. Mathieu + Barbara Müller-Kalff  
Jm. Ehl. Leo Kalff + Bertha Pelzer // Sybilla Pütgens + Josef + Helene 
Hansen // Ehl. Heeren-François   

 

Sonntag, 20.08. 20. Sonntag im Jahr A 

EYNATTEN: Messe  
09.30 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // VF. Franssen-von Cortenbach // Pastor Leo 

Dederichs 
HAUSET: Messe  
11.00 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Eleonore Peters // Jm. Raffaele Rossa 

Marie-Therese Rossa-Zeyen // LVF. Taeter-Keutgens sowie Joseph 
+ Rudi // VF. Noël // August Kirschfink + Jakob von der Lohe 

  

  10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst  
 

Kollekte für Belange der Pfarre 
  

08.30 Uhr und 18.30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Die Animationsgruppe im Seniorenheim Bütgenbach“ (Interview)  
+ „Gemeinsam macht’s mehr Spaß“ (Martha Hennes) 

 
 

Dienstag, 22.08.    

BERG: 19.00 Uhr:  KEINE Abendmesse  
 

Mittwoch, 23.08.   

EYNATTEN: 19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

 
 

Donnerstag, 24.08.         

MARIENHEIM: 15.30 Uhr: Messe - LVF. Groteclaes-Wallraff // Lucien Vanhoudt, 

Schwester Rosette + Enkel Dany 

HAUSET: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken  
 

Freitag, 25.08.    

RAEREN: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Margot 
Pesch-Dujardin // Jm. Walter, Karl + Burgel Dujardin // Johann + Fina 
Zimmermann-Havenith // Finchen Pauquet-Rosskamp // Marianne 
Mattar 

 

Wir trauern um Herrn Fredy Radermacher, 81Jahre und dessen Gattin, 
Frau Hilde Radermacher-Duyster, 80 Jahre, Neustraße 31, Raeren; 
Herrn Martin Schroeder, 62 Jahre, Neudorfer Straße 58, Raeren; Herrn 
Rolf Bodem, 61 Jahre, Heckstraße 13, Raeren. Herr, schenke ihnen 
die ewige Ruhe.  

 

KIRMES in RAEREN 
Am Freitag, 18.08.2017, wird der FC Knabbe wieder am 

Fußballplatz in der Bergstraße seinen sportlichen Event für 

karitative Zwecke abhalten, bei dem für alle Gäste bes-

tens gesorgt wird. Weiteres siehe Presse. 
 

Am Samstag, 19. August 2017: Kirchweihfest im Dorf-

kern  

Der Kirmesfestzug wird ab Raeren-Burg um 17:30 Uhr starten und mit allen 

Vereinigungen ins Zelt, welches auf dem Dorfplatz während der Kirmestage 

aufgebaut wird, einziehen. Um 18:00 Uhr wird eine Festmesse im Zelt 

gefeiert.  

Anschließend wird die Kirmes mit der Ansprache des Bürgermeisters eröff-

net.  

Am Sonntag, 20.08.2017, findet wieder der beliebte Volkslauf RAERUN 

statt. Start und Ziel: vor der Kirmesbühne Raeren-Driesch; der Start-

schuss wird um 10.00 Uhr gegeben. Mit viel Liebe werden sogar unsere 

Kleinsten betreut und zum Sport für karitative Zwecke angestiftet.  

Es lohnt sich vorbeizuschauen. 

 

 

 

Brot verbindet 

Zu schnell wurde es dunkel. Er wusste, dass er es nicht mehr 

bis zum nächsten Ort schaffen würde. Und dann in der Wüste, 

in einer gefährlichen Gegend.   

Aber er wollte wenigstens noch bis zur Wasserstelle kommen, 

um dort zu übernachten. 

Als er näherkam, sahen ihn drei finster aussehende Nomaden 

an. Sie hatten ein Zelt aufgeschlagen, ein Feuer brannte davor, 

ein Kessel mit Tee darauf.  

Voller Spannung ging er auf die Männer zu. „Salam“, „Friede“, 

das erwiderte auch der Ankommende. Einer der drei kramte in 

einem Sattelsack und reichte ihm ein Stückchen Brot. Sie aßen 

es zusammen. Da wusste er, hier konnte ihm nichts passieren. 
(Quelle unbekannt) 

 

WITZECKE 
Der Chef kommt aus dem Urlaub zurück. „Alles in Ordnung?“, fragt er die Sekre-
tärin. - „Gewiss, Herr Direktor“, versichert sie ihm, „und wir alle hoffen, dass Sie 
auch zwei geruhsame Wochen hatten wie wir!“ 


